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Kath. Kirchengemeinde: Betriebsanweisung 
gemäß GefStoffV 

Umgang mit Gefahrstoffen  

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG 

Allgemeine Betriebsanweisung für den Umgang mit Gefahrstoffen  

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 
 

Gefahrstoffe sind chemische Stoffe oder Zubereitungen, die gefährliche oder schädliche  
Eigenschaften für Mensch und Umwelt besitzen. Sie sind gekennzeichnet mit mindestens 
einem Gefahrensymbol. Für alle Gefahrstoffe gelten im Umgang diese Mindestregeln 

         

 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 Persönliche Schutzausrüstung (Schutzhandschuhe, Schutzbrillen, Atemschutz-
masken), spezielle Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln sind dem jeweili-
gen Sicherheitsdatenblatt bzw. der jeweiligen Betriebsanweisung zu entnehmen 

 Nur mit Gefahrstoffen umgehen, deren Sicherheitsdatenblatt/ Betriebsanweisung 
bekannt ist 

 Beim Umfüllen nur gekennzeichnete Behältnisse verwenden, nie in Gefäße die 
mit Lebensmittelbehältern (z. B. Flaschen, Marmeladegläser etc.) verwechselt 
werden können 

 Gefäße stets dicht schließen 

 Zündquellen vermeiden! Bei der Arbeit nicht rauchen! Nicht essen! Nicht trinken! 

 Kontakt mit Haut und Kleidung vermeiden! Verschmutzte Kleidung sofort wechseln 

 Keine verschmutzte Putzlappen in der Kleidung mitführen 

 Gase, Dämpfe, Rauche nicht einatmen 

 Für Frischluftzufuhr (gute Be-und Entlüftung) sorgen 

 

VERHALTEN IM GEFAHRFALL 

Notruf 

112 

 Im Brandfall, bei Auslaufen oder Verschütten, Betriebsanweisung oder Sicher-
heitsdatenblatt des jeweiligen Gefahrstoffs beachten 

 Nur Entstehungsbrände löschen, bei größeren Bränden Feuerwehr benachrichti-
gen! 

 Standort Feuerlöscher……………………………………………………... 

 

ERSTE HILFE 

 Notruf  

112 
 

 Durchführung von Sofortmaßnahmen am Unfallort 

 Bei Erste-Hilfe-Leistung Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt des jeweili-
gen Gefahrstoffs beachten 

 Rettungswagen/Arzt rufen! 

 Vorgesetzten benachrichtigen! 

 Standort Verbandkasten……………………Ersthelfer…………………………………. 

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 
 

Reststoffe, leere Gebinde sind gemäß dem jeweiligen Sicherheitsdatenblatt bzw. der  
jeweiligen Betriebsanweisung oder nach Angabe des Vorgesetzten zu entsorgen! 
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